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Ziel des Projekts

Im Projekt wird die strategisch bedeutsame Aufgabe der
Sicherung und Bereitstellung von Forschungsdaten in einer
koordinierten Gesamtstrategie angegangen.

Hierzu wird eine Forschungsdateninfrastruktur aufgebaut, die die
notwendigen organisatorischen und technologischen Prozesse
zur Verankerung des Forschungsdatenmanagements abhängig
von den Anforderungen der jeweiligen Hochschule anstößt,
koordiniert und etabliert.

Projektstruktur

Inhaltliche Säulen

Zeitrahmen

Finanzierung

Das Hessische Ministerium
für Wissenschaft und Kunst
fördert das Projekt im
Rahmen des Hessischen
Hochschulpakts für die
Jahre 2016 bis 2020.
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Kontakt

Stabsstelle Forschungsdatenmanagement, Philipps-Universität Marburg E-Mail: hefdi@uni-marburg.de Weitere Informationen: www.uni-marburg.de/hefdi
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Kernträger des Projekts sind die jeweiligen
Hochschulbibliotheken und Hochschulrechen-
zentren sowie z.T. die Forschungsabteilungen.
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